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November – Gedenkzeit für unsere Verstorbenen 
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Pfarreiengemeinschaft  

Stockheim - Ostheim 
 

 

Gottesdienstordnung Stockheim-Ostheim 

15.11.-15.12.2025 
 

Samstag 15.11. Hl. Albert der Große und Hl. Leopold 

18:30  Stockheim Vorabendmesse (Sunil Mampallil) 
 

Sonntag 16.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Diasporasonntag   -   Volkstrauertag 
10:15  Ostheim Wort-Gottes-Feier   (S. Großmann) 
 

Donnerstag 20.11. Donnerstag der 33. Woche im 

Jahreskreis 

17:00  Stockheim 2. Weggottesdienst der Kommunionkinder   
 (Gr. Mittelstreu, Oberstreu, Stockheim, Ostheim) 
 in der Kirche in Stockheim  (Thomas Menzel) 
 

Sonntag 23.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG 

10:15  Ostheim Ökumenischer Gottesdienst (H.-G. Zimmermann) 
  - in der evang. Michaelskirche 
11:00  Ostheim Ökumenischer Friedhofsgang - mit Totengedenken 

auf dem Friedhof   
 

Sonntag 30.11. 1. ADVENTSSONNTAG 

10:15  Stockheim Messfeier  (Thomas Menzel) 
 

Montag 01.12. Montag der 1. Adventswoche 

17:00  Ostheim -18:30 Aussetzung des Allerheiligsten mit 
eucharistischer Anbetung            (Thomas Menzel) 

  
18:30  Ostheim Messfeier - zum Abschluss der Anbetung    
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Donnerstag 04.12. Hl. Barbara, Hl. Johannes von Damaskus 

und Sel. Adolph Kolping 

18:30  Ostheim Bußgottesdienst im Advent  (Michaela Köller) 
 "Thema: Lasst uns Türen öffnen"   

Sonntag 07.12. 2. ADVENTSSONNTAG 

08:30  Stockheim Messfeier                                                 (Titus Ojonyi)  
 

Samstag 13.12. Hl. Odilia und Hl. Luzia 

18:30  Ostheim Vorabendmesse                              (Thomas Menzel)  
 

Sonntag 14.12. 3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE) 

18:00  Stockheim Konzert Sängerverein   
 

Liebe Leser, 
und wieder schließt sich langsam der Kreis eines Jahres. Wir sind wieder im 
November, dem grauen, kalten und meist regnerischen Monat. Bei vielen 
Menschen springt diese trübe Stimmung in der Natur auf ihr Inneres über. 
So werden uns Ratschläge gegeben, wie wir gut durch diese dunklen Tage 
kommen und wie wir unsere Stimmung ´aufhellen´ können. Ich finde dabei 
am hilfreichsten, dass uns die Kirche gleich zu Beginn des Novembers die 
Chance gibt, diese Dinge nicht zu verdrängen, sondern sich der 
Vergänglichkeit allen Lebens, des Todes und der Trauer auf christliche Weise 
zu stellen. 
Dies geschieht gerade an ´Allerheiligen´ und ´Allerseelen´, indem uns diese 
Feste hinweisen auf eine andere Perspektive, gerade in der Erinnerung an 
unsere lieben Verstorbenen, die uns in diesen Tagen wohl besonders in den 
Sinn kommen. Gleichzeitig können sie so auch unseren Blick weiten, indem 
wir u.a. das Osterfest, welches wir im Frühling feiern, jetzt in diesen nebligen 
Herbsttagen auf unser eigenes Leben ´anwenden´. 
In den Worten der hl. Schrift, die die Auferstehung Jesu bezeugen und gerade 
am Lebenszeugnis von unzähligen Frauen und Männern, die uns besonders 
an Allerheiligen vor Augen gestellt werden, bekommt unsere Hoffnung auf ein 
Leben über den Tod hinaus Hand und Fuß und ein Gesicht.  Diese 
Menschen, die uns im Glauben voraus gegangen sind und die ganz erfüllt 
von der Gegenwart Christi und der Liebe Gottes waren, können uns zeigen, 
wie wir Angst, Nöte und Trauer bewältigen und uns gleichzeitig anderen 
Menschen in Liebe zuwenden können.   
Diese Sicht auf die Dinge darf uns Mut machen, gerade in diesem Jahr, das  
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unter dem Motto stand, ´Pilger der Hoffnung´ zu werden.  Schöpfen wir also 
Zuversicht und setzen unsere Zuversicht, wie Papst Leo immer wieder 
einlädt, ganz auf Jesus Christus, der unser Garant ist für die Erneuerung der 
Kirche und für Versöhnung, Frieden und Heil für alle Menschen, d.h. für die 
ganze Welt.   
Fazit: Lassen wir uns nicht niederdrücken von den Stimmungen dieser Tage 
und den bedrückenden Situationen in der Welt, sondern schöpfen wir aus 
unserem Glauben Zuversicht für die Zukunft. 
Werden wir zu aufbauenden Hoffnungsträgern für Menschen, die keine Hoffnung 
mehr sehen.  Und wie dieser Tage jemand gesagt hat: “Der Apostel Paulus sagt, dass 
die ganze Schöpfung darauf wartet, dass wir als Gottes Kinder die Hoffnung sichtbar 
machen. Dann lassen wir die Schöpfung doch nicht länger darauf warten!“ 

Mit herzlichen Grüßen 
Diakon H.G. Zimmermann 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Der Bürgermeister informiert 
aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28.10.2025 
 
Bürgermeister Link begrüßt die Gemeinderäte, Frau Heier von der 

Presse und die Protokollführerin recht herzlich zur Sitzung. Mit 

Schreiben vom 21.10.2025 wurde ordnungsgemäß geladen. 

Genehmigung des öffentlichen Protokolls der 

Gemeinderatssitzung vom 16.09.2025 

Das öffentliche Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.09.2025 

wurde am 25.09.2025 per E-Mail an alle Gemeinderäte verschickt. 

Bürgermeister Link fragt nach, ob Einwände gegen das öffentliche 

Protokoll vorliegen. 

Beschluss: 

Anmerkung: 
3 Enthaltungen (Die Gemeinderäte Bettina Benkert, Michael Ludwig 

und Heiko Streit enthalten sich der Abstimmung.) 

Das öffentliche Protokoll vom 16.09.2025 wird genehmigt.  

Abstimmung:  dafür: 7    dagegen: 0 
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6. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Solarpark 

Dastelberg", Stockheim - Abwägung der 

Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 

BauGB 

Im Zuge der 6. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark Dastelberg“, 

Stockheim wurden die Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs.2 BauGB sowie 

die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 

jeweils im Zeitraum vom 26.02.2025 bis 31.03.2025 durchgeführt. 

Aus der Öffentlichkeitsbeteiligung sind keine Stellungnahmen 

eingegangen. Von insgesamt 44 Trägern öffentlicher Belange haben 

18 Träger öffentlicher Belange keine Stellungnahme abgegeben. 

13 Träger öffentlicher Belange teilen mit, dass keine Einwendungen 

bestehen. 

Aufgrund von Fragen von Seiten des Gemeinderates erklärt 

Bauamtsleiter Christian Roßhirt, dass die Bepflanzung der Flächen die 

Untere Naturschutzbehörde überwacht. Außerdem geht Herr Roßhirt 

auch auf das Thema der Ausgleichsflächen (Tausch / Bezahlung / 

Förderung) der Landwirte ein. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahmen, die im Rahmen der 

Beteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB zur 6. 

Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark Dastelberg“, 

Stockheim eingegangen sind, zur Kenntnis und stimmt den einzelnen 

Beantwortungs- bzw. Abwägungsvorschlägen des Planungsbüros 

TEAM 4 Landschaftsarchitekten und Stadtplaner GmbH aus Nürnberg 

  – wie vorgetragen – zu. 

Abstimmung:  dafür: 10    dagegen: 0 
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Freiwillige Leistungen 2024 - Kath. Kirchenstiftung 

Stockheim 

Der gemeindliche Bauhof Stockheim hat für den Kindergarten 

Stockheim (Träger: Kath. Kirchenstiftung) freiwillige Leistungen in 

Höhe von 1.396,50 € erbracht 

.Beschluss: 

Der Gemeinderat Stockheim gewährt der Kath. Kirchenstiftung die im 

Jahr 2024 erbrachten Leistungen in Höhe von 1.396,50 € 

als  freiwilligen Zuschuss. Der Betrag wird zu Gunsten der Kath. 

Kirchenstiftung Stockheim durchgebucht. Es erfolgt keine Auszahlung. 

Abstimmung:  dafür: 9    dagegen: 1 

Städtebauförderung - Bedarfsmitteilung 2026 - 2029 

Im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms ist jährlich der 

voraussichtliche Bedarf für die nächsten vier Jahre zu melden. Die 

Bedarfsmitteilung wurde im Vorfeld mit der Regierung von Unterfranken 

abgestimmt. Die Bedarfsmitteilung umfasst die Jahre 2026 bis 2029 und 

die in diesem Zeitraum geplanten Maßnahmen im Rahmen der 

Städtebauförderung. 

Beschlussfassung zum Antrag der Gemeinde zur 

Aufnahme in die Städtebauförderung 

Nachdem die Gemeinde mit Beschluss vom 10.02.2025 das Ergebnis der 

vorbereitenden Untersuchungen als Richtschnur und Handlungsrahmen 

für die langfristige Ortsentwicklung beschlossen und die entwickelten 

Ziele sowie Handlungsempfehlungen befürwortet hat, wurden mit 

Beschluss vom 16.09.2025 gemäß § 142 BauGB das Sanierungsgebiet 

„Altort Stockheim“ förmlich festgelegt und zugleich das Stadtumbaugebiet 

„Gewerbegebiet Stockheim“ ausgewiesen. Damit liegen nun die 

grundsätzlichen Voraussetzungen vor, um einen Antrag auf Aufnahme in 

die Städtebauförderung stellen zu können. 

Beschluss: 

Die Gemeinde Stockheim beantragt die Aufnahme in die 

Städtebauförderung für das Sanierungsgebiet „Altort Stockheim“ und das 

Stadtumbaugebiet „Gewerbegebiet Stockheim“. Die Verwaltung wird 

beauftragt, einen formellen Antrag auf Aufnahme in die 

Städtebauförderung zu stellen. 

Abstimmung:  dafür: 10    dagegen: 0 
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Die förderfähigen Gesamtkosten im Jahr 2026 belaufen sich auf 

voraussichtlich 625.000 €. Unter der Berücksichtigung der regelmäßigen 

Förderung im Rahmen der Städtebauförderung mit 60 % der förderfähigen 

Kosten ist bei Durchführung der Maßnahmen mit einem Eigenanteil der 

Gemeinde Stockheim zu 40 % in Höhe von 250.000 € zu rechnen. 

  

angemeldete Einzelmaßnahmen                      
z.B.   Sanierungsgebiet II

2026 2027 2028 2029

1. Vorbereitungen

01 Stadtbodenkonzept 25 25

02 Gestaltungshandbuch 25 25

03 Kommunales Förderprogramm 150 150

05 Machbarkeitsstudie Nachnutzung 

Gemeindesaal ehem. Gaststätte "Zum 

Löwen"

40 40

11 Machbarkeitsstudie "neues Wohnen im 

alten Haus"
20 20

12 Rahmenplan Grüner Altortring 20 20

21 Perspektive Gewerbe am Ortseingang - 

Rahmenplan mit Untersuchung 

Bausubstanz Gewerbebrache

30 30

2. Ordnungsmaßnahmen

3. Baumaßnahmen

Umsetzung Renaturierung ehem. 

Furnierwerk Rothhaupt
909 909

Sanierung Pfarrhaus Stockheim (Leerstand 

nutzen)
750 750

05 Bauliche Umsetzung Nachnutzung 

Gemeindesaal ehem. Gaststätte "Zum 

Löwen"

2.550 2.550

18 Parkscheune - Angebote für den 

ruhenden Verkehr im Altort
500 500

4. Kosten für Beauftragte

04 Gestaltungsberatung 30 30

Gesamtsumme 5.049 1.659 625 195 2.550

Ausbau des Baudenkmals Heugasse 2                                

(Fl.-Nr. 371) für 4 Wohnungen                            

Gesamtkosten: 1,2 M io €, Finanzierung ....

förderfähige Kosten in Tsd. EUR

voraus-

sichtlich 

insgesamt 

förderfähig

davon 

bisher 

bereits 

bewilligt

vorgesehen im 

Programmjahr vorgesehen in den drei 

Fortschreibungsjahren
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Beschluss: 

Der Bedarfsmitteilung für die Jahre 2026 bis 2029 wird – wie 

vorgetragen – zugestimmt.  

Abstimmung:  dafür: 10    dagegen: 0 

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 

nichtöffentlichen Sitzung vom 29.07.2025, lt. Beschluss 

GR 16.09.2025 

Nachfolgende Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

29.07.2025 sind der Öffentlichkeit bekannt zu geben, da die Gründe 

der Geheimhaltung wegfallen (Art. 52 Abs. 3 GO), lt. Beschluss 

Gemeinderat in der Sitzung vom 16.09.2025: 

15 

(nö) 

Festsetzung Bauplatzpreis für das neue Baugebiet 

Streutalblick 

Beschluss 9:0 

Der Quadratmeterpreis für Bauplätze wird auf 85,00 Euro festgesetzt.  

16 

(nö) 

Sanierung und Nutzungsänderung des ehem. Pfarrhauses in 

Stockheim - Fensterarbeiten - Genehmigung Nachtrag NA01 

(Sprossenänderung) und NA02 (Fensterleisten) 

Beschluss 8:1 

Die Gemeinde Stockheim genehmigt im Zuge der Fensterarbeiten den 

Nachtrag NA01 (Sprossenänderung) in Höhe von 2.241,96 € brutto 

sowie den Nachtrag NA02 (Fensterleisten) in Höhe von 911,90 € brutto 

der Firma Fensterbau Kessler aus Hausen/Rhön im Rahmen der 

Maßnahme Sanierung und Nutzungsänderung des ehem. 

Pfarrhauses.  

17 

(nö) 

Sanierung und Nutzungsänderung des ehem. Pfarrhauses in 

Stockheim - Elektroarbeiten - Genehmigung Nachtrag NA01 

(Thermostate und Zwangsentlüfter) 

Beschluss 8:1 
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Die Gemeinde Stockheim genehmigt im Zuge der Elektroarbeiten den 

Nachtrag NA01 (Thermostate und Zwangsentlüfter) der Firma Stumpff 

aus Ostheim/Rhön im Rahmen der Maßnahme Sanierung und 

Nutzungsänderung des ehem. Pfarrhauses in Höhe von 2.107,97 € 

brutto.  

18 

(nö) 

Sanierung und Nutzungsänderung des ehem. Pfarrhauses 

in Stockheim - Innenputzarbeiten - Genehmigung Nachtrag 

NA01 (Änderung der Ausführung) 

Beschluss 8:1 

Die Gemeinde Stockheim genehmigt im Zuge der Innenputzarbeiten 

den Nachtrag NA01 (Änderung der Ausführung) der Firma Fischer aus 

Bastheim im Rahmen der Maßnahme Sanierung und 

Nutzungsänderung des ehem. Pfarrhauses in Höhe von 32.393,48 € 

brutto.  

19 

(nö) 

Renaturierung Gewerbebrache ehemaliges Furnierwerk 

Rothhaupt, Stockheim - Ermächtigung zur Auftragsvergabe 

für die Landschaftsbauarbeiten 

Beschluss 9:0 

Bürgermeister Link wird ermächtigt, den Auftrag für die 

Landschaftsbauarbeiten im Rahmen der Renaturierung der 

Gewerbebrache ehemaliges Furnierwerk Rothhaupt, Stockheim – 

nach abschließender Prüfung der Wirtschaftlichkeit der Angebote – an 

den wirtschaftlichsten Bieter zum Angebotspreis zu vergeben. 

20 

(nö) 

Sanierung/Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Stockheim 

auf LED-Technik - Ermächtigung zur Auftragsvergabe 

Beschluss 9:0 

Bürgermeister Link wird ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlich 

günstigsten Bieter im Rahmen der Kosten laut Kostenberechnung zzgl. 

10 % Abweichung zu vergeben. 

21 

(nö) 

Schutzabdeckung über Wasserkammer Hochbehälter - 

Auftragsvergabe 

Beschluss 9:0 
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Die Fa. Kohl-Metallbau GmbH & Co.KG, Sondheim/Rhön, erhält den 

Auftrag für die Fertigung, Lieferung und Montage von zwei Abdeckklappen 

aus Edelstahl für den Hochbehälter gem. Angebot v. 04.07.2025 zum 

Angebotspreis von 6.863,62 € brutto. 

22 

(nö) 

Kabelverlegung für Straßenbeleuchtung Lichtenburgweg - 

nachträgliche Genehmigung 

Beschluss 9:0 

Die Kabelverlegungsarbeiten der Überlandwerk Rhön GmbH i. H. v. 

3.957,50 € brutto für die Erweiterung der Straßenbeleuchtung im 

Lichtenburgwerg werden nachträglich genehmigt.  

Dies zur Kenntnis. 

7 (ö) Anfragen und Bekanntgaben 

Planungen Nahwärmenetz 

Die Planungen für ein mögliches Nahwärmenetz in Stockheim werden 

fortgeführt. Nach derzeitigem Stand sehen die Untersuchungen für den 

Altort gute Möglichkeiten für einen Netzbetrieb. In der übrigen Ortslage 

sind derzeit noch zu große Wegestrecken für die bestehende Nachfrage 

zu bewältigen. Es ist daher vorgesehen, die Planung in zwei Stufen zu 

unterteilen. Der Altort wäre dabei die erste Ausbaustufe. 

Die Bayerische Rhöngas GmbH möchte im Gemeindeblatt monatlich über 

die Planungen informieren. 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die nächste Sitzung ist für den 18.11.2025 geplant.  

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Am 04.12.2025 stellt sich die Landratskandidatin Sonja Rahm in der 

Dorfschänke vor. 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der LED-Ausbau der Straßenbeleuchtung beginnt in zwei bis drei 

Wochen. 
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Zur Verstärkung unseres Bauhofteams sucht die 

Gemeinde Stockheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Bauhofarbeiter m/w/d 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle 

 (39 Std./wöchentlich). 

Voraussetzung für eine Berücksichtigung im Bewerbungsverfahren sind der 

Nachweis über eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche 

Berufsausbildung und der Besitz der Führerscheinklassen B und T.  

Das Aufgabengebiet umfasst alle Arbeiten im Bereich der Grünanlagenpflege, 

Straßen- und Wegeunterhaltung, Gebäudeunterhaltung, Arbeiten im Bereich 

Wasserversorgung, Winterdienst sowie weitere übliche Arbeiten im 

Bauhofbereich. 

Ihr Profil: 

➢ Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
➢ Führerscheine der Klasse B und T 
➢ Handwerkliche Kenntnisse und Interesse am Handwerk 
➢ Technisches Verständnis 
➢ Teamfähigkeit, Eigeninitiative sowie selbstständige und 

verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
➢ Bereitschaft zu Wochenenddiensten 

Wir bieten: 

➢ Bezahlung nach TVöD entsprechend dem Stellenprofil und 
Vorkenntnissen 

➢ Jährliches Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung 
➢ Eine arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge über die BVK  
➢ Unbefristetes krisensicheres Arbeitsverhältnis 
➢ Abwechslungsreiche, interessante Tätigkeiten im Gemeindegebiet 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 

und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 01.12.2025 an Gemeinde 

Stockheim, Hauptstr. 4, 97638 Mellrichstadt oder per E-Mail an 

personal@vg-mellrichstadt.de.  

========================================================== 

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 12. Dezember 2025 
Redaktionsschluss ist am 4. Dezember 2025 

Herausgeber: Gemeinde Stockheim; Kirchennachrichten: Kath. Pfarramt. 

Namentlich gezeichnete Beiträge: in Verantwortung der Verfasser. 

Redaktion: Egid Bach, Tel. 09776/5196; Bettina Benkert, Tel. 09776/7963 

gemeindeblatt-stockheim@outlook.de 

Druck: Druckerei Mack GmbH & Co. KG 
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Die Gemeinde Stockheim trauert um  

 

Frau Burgunde Bahr 
 

Altbürgermeisterin der Gemeinde Stockheim 

die am 01.11.2025 im Alter von 78 Jahren verstorben ist. 

Burgunde Bahr wurde 1990 in den Gemeinderat Stockheim 

gewählt. Vom 06.07.1993 bis 30.04.2008 war sie die 1. 

Bürgermeisterin der Gemeinde Stockheim.  

In all diesen Jahren hat sie sich engagiert, zielstrebig und 

erfolgreich für die Weiterentwicklung der Gemeinde Stockheim 

eingesetzt.  

Daneben engagierte sie sich als Verbandsrätin bei der 

Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt, dem 

Abwasserzweckverband Mellrichstädter Gruppe und dem 

Schulverband Grundschule und früherem Schulverband 

Hauptschule. 

Ihre besonderen Verdienste um ihr kommunalpolitisches 

Engagement wurden 2008 mit der Kommunalen Dankurkunde 

gewürdigt.  

Mit Burgunde Bahr verliert die Gemeinde Stockheim eine 

verdiente Persönlichkeit.  

Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten. 

Gemeinde Stockheim  

Martin Link 

1. Bürgermeister 

  

 



13 

 

Regionalbudget 2026 - Bewerbung bis 

12.12.2025 möglich!  

Die Streutalallianz hat sich für das Jahr 2026 erneut beim Amt für 

Ländliche Entwicklung Unterfranken für ein Regionalbudget in Höhe von 

100.000 € beworben. Durch dieses Förderprogramm soll eine engagierte, 

aktive und eigenverantwortliche ländliche Entwicklung unterstützt und die 

regionale Identität gestärkt werden. Unter dem Vorbehalt der Bewilligung 

können im Jahr 2026 wieder Kleinprojekte in den Mitgliedsgemeinden 

gefördert werden, die den vorgegebenen Bedingungen entsprechen.  

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 

20.000 € nicht übersteigen. Förderfähig sind im Rahmen des 

Regionalbudgets, z.B. Kleinprojekte zur Unterstützung des 

bürgerschaftlichen Engagements oder zur Verbesserung der 

Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung. Projekte, die u. a. dem 

(baulichen) Gebäudeunterhalt (z.B. Austausch Fliesenspiegel) oder dem 

laufenden Betrieb (z.B. Mähroboter) dienen, sowie Eigenleistungen 

(Arbeitsstunden) sind nicht förderfähig. 

Es empfiehlt sich, der Förderanfrage eine aussagekräftige 

Projektbeschreibung, Angebote, Gestaltungsskizzen und eine 

Erläuterung zur Art der Beteiligung (Ehrenamt, Firmen, kommunal) 

beizulegen. Anhand dieser Unterlagen kann das Entscheidungsgremium 

ein qualifiziertes Urteil fällen. Auswahlkriterien sichern dabei die 

Umsetzung unseres Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes ab.  

Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss nach Projekt-

abschluss gewährt. Die tatsächlich entstandenen Ausgaben (Bruttokosten 

abzüglich Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % bezuschusst, 

mindestens mit 500 €, maximal jedoch mit 10.000 € und unter 

Berücksichtigung der Regelungen im privatrechtlichen Fördervertrag.  
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Die Einreichung schriftlicher Förderanfragen ist bis 12.12.2025 möglich. 

Das Entscheidungsgremium tagt und entscheidet voraussichtlich im 

Januar 2026 über die Förderfähigkeit. Der Umsetzungsbeginn wird 

regelmäßig ab Februar 2026 möglich sein. Das Projekt inklusive aller 

Rechnungszahlungen muss bis 20.09.2026 fertiggestellt und vollständig 

abgerechnet sein.  

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  

streutalallianz.de/regionalbudget-2026  

Ansprechpartner bei Projektideen oder Fragen: Johannes Föhr 

(Umsetzungsbegleitung der Streutalallianz), Hauptstr. 4, 97638 

Mellrichstadt; Tel. 09776/608-99;  

E-Mail: info@streutalallianz.de 

 

Musikalischer Allianz-Seniorennachmittag der 

Streutalallianz 

Die Streutalallianz als Zusammenschluss der 11 Kommunen im oberen 

Streutal lädt für Donnerstag, den 13. November 2025 bereits zum dritten 

Allianz-Seniorennachmittag ein. Alle interessierten Seniorinnen und 

Senioren sind herzlich eingeladen in der Besengauscheuer (Geckenauer 

Straße 6, Bastheim) bei Musik, Gesang, Tanz und weiteren 

Unterhaltungspunkten eine gute Zeit zu verbringen. Als Musikkapelle 

spielen die beliebten „Grenzgänger“ auf. Der Eintritt ist frei, eine Spende 

wird erbeten. Eine Anmeldung von Einzelpersonen ist nicht notwendig. 

Reservierungen größerer Gruppen sind erwünscht und werden bis zum 

08.11.2025 unter Telefonnummer 09776 608-99 oder per E-Mail an 

info@streutalallianz.de entgegengenommen. Einlass ist ab 13:30 Uhr. Für 

Ihre An- und Abreise wird ergänzend auch auf die Möglichkeit zur Nutzung 

des neuen Rufbusses „callheinz“ hingewiesen. 

 

  

mailto:info@streutalallianz.de
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Wählergemeinschaft Stockheim &  
Bürgerliche Wählergemeinschaft Stockheim 

 

Die Wählergemeinschaft Stockheim (WGS) und die Bürgerliche 

Wählergemeinschaft (BWG) Stockheim laden zur  
 

Aufstellungsversammlung 

für die Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 
am 8. März 2026 ein. 

 

Sonntag, 23. November 2025 um 19.00 Uhr 

in der Dorfschänke Stockheim. 
 

Eingeladen und stimmberechtigt sind wahlberechtigte Bürgerinnen 

und Bürger mit Wohnsitz in Stockheim, die durch Eintragung in die 

Anwesenheitsliste Anhänger einer dieser beiden Wählergruppen sind. 

Personen, die beabsichtigen auf anderen als den vorgenannten Listen 

zu kandidieren oder sich als Anhänger einer anderen Wählergruppe in 

deren Aufstellungsversammlung in deren Anwesenheitsliste 

einzutragen, können an der Veranstaltung als Gäste teilnehmen. 

Personen, die sich als Kandidaten zur Verfügung stellen wollen, 

werden gebeten persönlich zu erscheinen. Bewerber, die verhindert 

sind, können ihr Einverständnis auch vor der Versammlung gegenüber 

dem Versammlungsleiter, Herrn Florian Magerla, Eichenweg 4, 97640 

Stockheim, persönlich unmittelbar erklären, der dann den 

entsprechenden Vorschlag unterbreitet. 

 
 

Stockheim, den 31.10.2025 

im Auftrag 

Florian Magerla 

Versammlungsleiter 
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Pfadfinder sagen: Vorhang auf für die Theatergruppe 
Stockheim! 

 

Der Stamm Stockheim der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt 
Georg freut sich riesig über eine großzügige Spende in Höhe von 
300 Euro, die aus dem Erlös des Kartenverkaufs 2023 der 
Theatergruppe Stockheim stammt. 

Wir sagen herzlich Danke!  

Dank dieser Unterstützung können wir den Teilnehmerbeitrag für 
unser Zeltlager 2026 etwas niedriger halten – und damit dafür 
sorgen, dass auch das kleinste Lagerfeuer nicht an den Finanzen 
scheitert. 

Mit einem Lächeln im Gesicht und Ruß an den Händen rufen wir: 

„Gut Pfad – und toi, toi, toi!“ für die kommenden Theaterabende im 
November, die wieder für jede Menge Spaß und strapazierte 
Lachmuskeln sorgen werden. 

Wir können nur empfehlen: Karten sichern, lachen, genießen – und 
damit ganz nebenbei Gutes tun! ❤️ 
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Liebe VdK Familie in Stockheim,  

wie im vorherigen Artikel beschrieben läuft jetzt gerade die 

Haussammlung „helft Wunden heilen“ des VdK 

Landesverbandes Bayern. Leider kann dieses Jahr aus 

gesundheitlichen Gründen niemand in Stockheim Ihre Spenden 

einsammeln. Wenn Sie aber trotzdem den VdK bei seinen 

vielfältigen Hilfsangeboten unterstützen möchten, können 

Sie gerne einzahlen auf das Konto des Ortsverbandes bei 

der Spk. Ostheim IBAN  DE91 7935 3090 0000 1523 14. 

Der VdK fördert mit den Spendengeldern z, B .Freizeiten für 

überlastete Mütter, Einzelfallhilfen vor Ort mit Nachweis der 

Bedürftigkeit und Arbeitsplätze für Behinderte. Bis zum 

16.11.2025 haben Sie noch die Möglichkeit speziell für diese 

HWH-Sammlung zu spenden. Bitte rufen Sie mich an Tel. 09777-

662 wenn Sie eine Spendenquittung benötigen. 

Alle neuen Mitglieder im Ortsverband heißen wir herzlich 

willkommen. Wir sind mit ca. 470 Personen richtig viele. 

Ihre Ulrike Stanek 

Allen Geburtstagskindern im November herzliche 

Glückwünsche, alles Gute und viel Gesundheit. Denken Sie evtl. 

an die Grippeschutzimpfung! 

PS: besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: 

 www.vdk.de/ov-ostheim 

  

http://www.vdk.de/ov-ostheim
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Klimafreundlich – Regional - Zukunftsorientiert – Nahwärme für 

Stockheim 

Die in den letzten Monaten durchgeführten Umfragen für eine mögliche 

Nahwärmeversorgung in Stockheim zeigen unter den Teilnehmenden 

große Nachfrage an einer deratigen künftigen Versorgung. 125 

Fragebögen wurden am Ende über den gesamten Ort hinweg 

ausgefüllt. Zusätzlich zu den Fragebögen wurde auch telefonisch oder 

mündliches Interesse bekundet.  Somit zeigt sich eindeutig, die 

Chance auf eine Nahwärmeversorgung sollte ermöglicht werden. 

Lediglich 10 % der  Rückmeldungen möchten sich  nicht ans 

Nahwärmenetz anschließen . 

Die konkrete Machbarkeit und Umsetzung eines Wärmenetzes in 

Stockheim konzentriert sich nun zunächst auf eine Netzentwicklung  im 

Altort. Eine Erweiterung des Netz in die Siedlung oberhalb der 

Bahntrasse wird für einen späteren Zeitpunkt offen gelassen. 

 

 

Das Netz kann aktuell für potenzielle Kunden ausgelegt werden. Es ist 

weiterhin möglich sich näher über einen Nahwärmenetzanschluss zu 

informieren und anschließend unverbindliches Interesse zu zeigen. 

Die nächsten Schritte wird der Abschluss der Voruntersuchung sein, 

um anschließend in die Planungsphase zu gehen. Sie haben Fragen 

über das Projekt oder der Nahwärme?  

Gerne beantworten wir Ihre Fragen telefonisch unter 09771 62240-224 

oder per E-Mail an waerme@rhoengas.net. 

  Bayerische Rhöngas GmbH  
Michael Gottwald – Leitung Wärme und Erneuerbare Energien  
Eva Knahl – Projektingenieurin  

 

Stockheim zeigt Interesse an Nahwärme  

 

 

 

mailto:waerme@rhoengas.net


22 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren  

Am Dienstag, den 18.11.2025 um 14.00 Uhr findet in der Alten 

Schule unser nächster Seniorennachmittag statt.  
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Einladung zum (Probe)Training ins 

Schützenhaus 

 

 

Ab 18.11.2025 findet jeden Dienstag ab 18:00 Uhr wieder 

unser regelmäßiges Training im Schützenhaus statt. Alle 

Mitglieder sind herzlich eingeladen, ihre Treffsicherheit zu 

verbessern und in geselliger Runde gemeinsam zu üben. 

 

Auch Interessierte und Einsteiger sind herzlich willkommen!  

 

Durch die Anschaffung von Lasergewehren, können nun auch 

Kinder bereits ab 6 Jahren an den Schießsport herangeführt 

werden. 

 

Zusätzlich bieten wir für Interessierte ein Schnuppertraining 

am Sonntag 30.11.2025 von 10 – 13 Uhr an. Hier könnt ihr 

unter fachkundiger Anleitung erste Erfahrungen im Schießsport 

sammeln – ganz unverbindlich und kostenlos. 

 

Anmeldungen für das Schnuppertraining sind zur besseren 

Planung erwünscht. 

 

Bitte hierzu mit Evelyn Neubauer (per Whatsapp) unter 

0175/8545803 Kontakt aufnehmen. 

 

Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch! 

🎯 

 

Euer 

Schützenverein Stockheim 
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Die Landratskandidatin Frau Sonja Rahm stellt sich am  

Donnerstag, den 04.12.2025 um 17:30 Uhr in der  

Dorfschänke Stockheim persönlich vor. Es ergeht herzliche 

Einladung an alle Interessierten. Frau Rahm freut sich auf  

einen gemeinsamen und regen Austausch. 
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Herzliche Einladung an Groß und Klein 

zum Adventsfenster 

Das Stockheimer Adventsfenster öffnet 

sich  

am Dienstag, den 09. Dezember 2025. 

Treffpunkt ist um 17 Uhr an der 

Kirche.  

Von dort aus laufen wir gemeinsam zum Adventsfenster. 

Mit vorweihnachtlichen Liedern und Texten wollen wir die 

Adventszeit besinnlich gestalten.  

Bitte eine Kerze bzw. ein Licht für den Weg und eine Tasse für 

den Punsch mitbringen! 
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Einladung zur 

Adventsfeier 

 

 

Im Advent ist ein Licht erwacht und 

es leuchtet und es brennt durch die 

dunkle Nacht 

 

Am Samstag, den 6.Dezember 2025 

möchten wir um 19.oo Ur im Gemeinde- 

und Pfarrzentrum „Alte Schule“ nach 

einem leckeren Essen mit besinnlichen 

Geschichten, Gedichten und Liedern auf 

das bevorstehende Weihnachtsfest 

einstimmen und mit Euch einen schönen 

Nikolausabend verbringen. 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
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Rhönklub Zweigverein 

Stockheim e.  V.  
 

 

Samstag, 15.11.2025  

 Abmarsch 13:30 Uhr 

Wanderung in der Stockheimer Flur (Strecke nach 

Witterung); Abschluss beim Kunsthandwerkermarkt. 

Führung: Manfred Volkmuth 

 

Samstag, 06.12.2025  

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Beginn 19:00 Uhr 

Nikolausfeier im Gemeinde- und Pfarrzentrum „Alte 

Schule“ (s. separate Einladung) 

 

Montag, 29.12.2025   Abmarsch 13:00 Uhr 

Jahresabschlusswanderung mit anschl. gemütlichen 

Beisammensein im Vereinszimmer. 

Führung: Manfred Reitzig 
 

Voranzeige: Wanderung zum Weihnachtshaus 

nach Mellrichstadt wird kurzfristig 

bekanntgegeben. 
 

Treffpunkt ist, wenn nichts anderes angegeben, immer die 

Wandertafel. Zu unseren Wanderungen ist jeder 

willkommen. Änderungen vorbehalten. Bei Wanderungen 

mit Privat-PKW werden Fahrgemeinschaften 

gebildet.                                    

Frisch auf! 
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